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rBäber und Krorte
Aerztliche Studienreiſe des Kongreſſes ſür
innere Krankheiten nach Bad Neuenahr
Am Donnerstag 3 April empfing die

Kurdirektion von Bad Neuenahr 200 Aerzte
vom Kongreß für innere Kranheiten in Wies
baden unter der Führung des Herrn Univer
ſitätsprof Dr med Paesler Dresden mittels
Extrazuges zum Studium des Bades und ſeiner
Einrichtungen Bei dem abends im Kurhotel
mit den Spitzen der Behörden und der Neuen
ahrer Aerzteſchaft ſtattgefundenen Feſtmahl
wurde von den aus allen Gegenden Deutſch
lands gekommenen Aerzten immer wieder be
tont wie wichtig es im Jntereſſe ihrer Pa
tienten ſei daß nunr jr noch Aufhebung aller
Einreiſeſchwierigkeiten Neuenahr wie im Frie
den beſucht werden kann Deshalb ſeien ſie
glücklich heute ihren Patienten Neuenahr mit
ruhigem Gewiſſen empfehlen zu können da
ſie ſich ſelbſt überzeugt hätten daß die Ein
richtungen für die Trink und Badekur ganz
vorzüglich ſeien und allen Anforderungen ent
ſprächen Ein beſonderer Vorzug Neuengahrs
läge darin aß er keinerlei Beſatzung habe

Nordſebad Büſum Die Badeverwaltung
von Büſüm hat beſchloſſen in dieſem Sommer
W frei baden zu laſſen und den Strand
abzuſperren Der Aufenthalt am Verkehrs
und Badeſtrand wird nur Jnhabern einer
Kurkarte bzw eines anderen ſonſtigen Aus
weiſes geſtattet ſein

Bad Salzbrunn Der volle Betrieb der
Kuranſtalen beginnt am 1 Mai Von da ab
konzertiert wieder täglich zwei bis dreimal
die 30 Mann ſtarke Bergkapelle Für Unter
haltung und Abwechſlung hat die Badedirek
tion weitgehendſt geſorgt Wie galljährlich
finden große internationale Tennis und Golf
turniere ſtatt Das große Hotel Schleſiſcher
Hof hat ſchon Oſtern den Betrieb eröffnet

Bad Liebenzell Württemberg Schwarz
wald Bei herrlichem Frühlingswetter hat
der Fremdenverkehr ſchon lebhaft eingeſetzt
Die Thermalbäder die während des Winters
umfangreiche Umbauten vorgenommen haben
eröffnen den Badebetrieb in allernächſter Zeit
Die Hotels Gaſthöfe und Penſionen haben
überall geöffnet und ſind beſonders während
der Oſterfeiern gut beſetzt Für Gäſte die
Ruhe lieben und ſich in der Natur erholen
wollen iſt jetzt die günſtigſte Zeit zu einem
Kuraufenthalt
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Staötſchaften und Wohnungsbau
Von Stadtſchaftsdirektor Dr Pabſt Berlin

Mit der zunehmenden Geſundung der Volks
wirtſchaft macht auch die Neubildung von
Kapital in Deutſchland langſame aber ſtetige
Fortſchritte Damit iſt die Möglichkeit gegeben
daß allmählich auch das private Kapital wieder
anfängt eine Rolle bei der Herſtellung von
Wohnhäuſern zu ſpielen Zurzeit iſt der Woh
nungsbau allerdings in erſter Linie noch ab
hängig von der Verwendung öffentlicher Mittel
aus den Erträgen der Hauszinsſteuer und aus
Zuwendungen von ſeiten der Kommunalver
bände und der Arbeitgeber Jedoch gewinnt
die Beſchaffung des erſtſtelligen Geldes durch
Hypothekeninſtitute eine immer mehr wachſende
Bedeutung Hiermit iſt der Zeitpunkt gekom
men wo auch die öffentlichen Kreditanſtalten
neben den privaten Hypothekenbanken wieder
in nutzbringender Weiſe an der Förderung der
Herſtellung neuer Wohnungen und der Be
ſchaffung von Hyvothekarkredit für den vor
handenen Hausbeſitz teilnehmen können

Jn einer Reihe von Provinzen Branden
burg Hannover Oſtpreußen Pommern Grenz
mark Poſen Weſtpreußen ſowie in der Stadt
Berlin ſind öffentlich rechtliche Hypotheken
anſtalten geſchaffen worden die den ausſchließ
lichen Zweck haben den ſtädtiſchen Realkredit zu
fördern Man hat ihnen weil ſie in vieler Be
ziehung den ſeit langer Zeit für die Pflege des
land wirtſchaftlichen Realkredits tätigen Land
ſchaften nachgebildet ſind die Bezeichnung
Stadtſchaften gegeben Die Stadtſchaften unter
ſcheiden ſich von den öffentlich rechtlichen Kre
ditinſtituten allgemeiner Art Landesbanken
Landeskreditkaſſen Provinzialhitfskaſſen die
nebenher auch Hypothekarkredit auf Wohnhäuſer
gewähren dadurch daß ſie ſatzungsgemäß ihre
ganze Tätigkeit als Realkreditinſtitut der Förde
rung des Wohnungsbaus und des ſtädtiſchen
Hypothekarkredits zuwenden ebenſo wie dieLand
ſchaften reine Realkreditinſtitute für den land
wirtſchaftlichen Reglkredit darſtellen Von dem
landſchaftlichen Syſtem ſind ferner die alleinige
Hergabe des Grundkredits in Geſtalt der un
kündbaren Amortiſationshypothek die Gemein
nützigkeit die beſonders darin zum Ausdruck
kommt daß alle Betriebsüberſchüſſe nach An
ſammlung der erforderlichen Reſerven zur be
ſchleunigten Tilgung der Darlehnsſchuld der
Mitglieder Hypothekenſchuldner verwendet
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werden und die Einräumung gewiſſer Selbſt
verwaltungsrechte an die Mitglieder die
durch das Organ des Verwaltungsrats oder
Beirats ausgeübt werden übernommen
worden

Jhre Beleihungsmittel verſchaffen ſich die
Stadtſchaften durch Ausgabe von Pfandbriefen
und zwar findet bis auf weiteres der Typ des
Pfandbriefs auf Goldbaſis Anwendung womit
die Stadtſchaften auch wiederum zur Anregung
der Spartätigkeit beitragen Zur Erleichterung
der Mittelbeſchaffung haben ſich die meiſten
der genannten Jnſtitute zur Ausgabe eines
Einheitspfandbriefes Goldpfandbrief der Preu
ßiſchen Zentralſtadtſchaft vereinigt der an den
Börſen in Berlin Hannover Königsberg und
Stettin gehandelt wird ſich in Deutſchland be
reits ein breites Abſatzgebiet geſchaffen hat und
beſonders auch von den deutſchen Spar
kaſſen in zunehmendem Umfange für Anlage
zwecke erworben wird Dieſe Goldpfandbriefe
ſind mündelſicher in Preußen die Verleihung
der Reichsmündelſicherheit ſteht in Ausſicht

Die Kredithilfe der Stadtſchaften wird beim
Wohnungsneubau ſowohl von privater Seite
wie zurzeit insbeſondere von den Baugenoſſen
ſchaften Siedlungsgeſellſchaften und Kommunal
verbänden in Anſpruch genommen Der be
ſtehende Hausbeſitz bedient ſich der Stadt
ſchaften teils zur Durchführung von Renovie
rungen der unter der Herrſchaft der Zwangs
wirtſchaft in ihrem Bauzuſtand notleidend ge
wordenen Gebäude teils ſoweit es ſich um Be
ſitzer handelt die dem gewerblichen Mittelſtand
angehören zur Aufnahme von Betriebskapital

Gegenüber einer Landesbank die neben der
Pflege des Kommunalkredits und dem Be
trieb IIgemeiner Bankgeſchäfte auch Wohn
häuſer beleiht bieten dieſe Sonderinſtitute für
den Hausbeſitz den Vorteil daß ſie ſich auf
den letztgenannten Kreditzweig beſchränken wo
mit die Gewähr gegeben iſt daß die berechtig
ten Anſprüche des ſtädtiſchen Realkredits
in ausreichender Weiſe ohne Hemmungen durch
die Rückſichtnahme auf die anderen Kredit
bedürfniſſe befriedigt werden Die Stadtſchaften
ſind ſomit in der Lage für den Wohnungsneu
bau und für den alten Hausbeſitz den benötigten
Hypothekarkredit in dem nach der jeweiligen
Marktlage möglichen Umfange und unter den
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nungen zu beſchaffen
unter Anregung des Spvartriebs und ohne die
Jn anſpruchnahme öffentlicher Mittel die ſchließ
lich immer nur aus Leiſtungen der Steuerzahler

herrühren können
Die Stadtſchaften ſind von den dahinter

ſtehenden Provinzialverbänden ins Leben ge
rufen worden die auch die Haftung für die
auszugebenden Pfandbriefe übernommen haben
und durch den Provinziallandtag Provinzial
ausſchuß und den Provinzialkommiſſar einen
weitgehenden Einfluß auf die Geſchäftsführung
der Anſtalten im Jntereſſe ihrer ſozialen Be
tätigung und der Sicherheit der Pfandbriefe
ausüben

Aus dem vorſtehend Ausgeführten dürfte
erſichtlich ſein daß die Förderung der
Bautätigkeit und die Konſolidie
rung des alten Hausbeſitzes es als
wünſchenswert erſcheinen läßt wenn die Pro
vinzen ſich entſchließen neben der für den
Kommunaklkredit beſtehenden öffentlich rechtlichen
Anſtalt Landesbank Provinzialbank oder
dergl ein öffentlich rechtliches Sonderinſtitut
zur Pflege des ſtädtiſchen Realkredits in Ge
ſtalt einer Stadtſchaft zu errichten das durch
den Anſchluß an den gut eingeführten Ein
heitspfandbrief der preußiſchen Zentralſtadt
ſchaft alsbald in die Lage verſetzt wird die
überall dringend benötigten erſten Hypotheken
für den Wohnungsbau und für den alten Haus
beſitz bereitzuſtellen Hierbei braucht man
ſich nicht etwa durch Bedenken hinſichtlich der
Koſtenfrage abſchrecken zu laſſen Die Ver
waltungskoſten einer Stadtſchaft ſind in der
erſten Zeit da die leitenden Poſten zunächſt
nebenamtlich verwaltet werden können gering
fügig und werden noch weſentlich herabgeſetzt
bei einem Anſchluß an die in der Preußiſchen
Zentralſtadtſchaft für die Mittelbeſchaffung ge
gebene Organiſation für den Vertrieb der
Pfandbriefe

Daher ſollte auch in der Provinz Sachſen
vom Provinzialverbande einerſeits und von den
Jntereſſenten dem Baugewerbe den Bauge
noſſenſchaften und den Hausbeſitzervereinen
andererſeits die Frage der Errichtung einer
Stadtſchaft für die Provinz Sachſen unter An
ſchluß an die gleichfalls öffentlich rechtliche
Preußiſche Zentralſtadtſchaft einer eingehenden
und wohlwollenden Prüfung unterzogen werden
die unter Berückſichtigung der Erfolge dieſer
wieder aufblühenden Sonderinſtitute für den
ſtädtiſchen Hypothekarkredit in den genannten
anderen Provinzen eine ſolche Maßnahme ge
wiß als im ſozialen und allgemein volkswirt
ſchaftlichen Jntereſſe liegend erweiſen dürfte
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6 klaſſigen Wagen vorbei

Erſte Klaſſe
Eine ſehr traurige Begebenheit

erzählt von Friederike Böttcher
Dies war unvorfichtig von dir Theo Stülp

nagell Warum mußteſt du der Lieſe Vietken
ein Kinobillett ſchenken

Arglos iſt die männliche Seele wenn ſie mit
dem gefährlichen Gift Liebe infiziert iſt Arg
los gegen das Schickſal

Ohne Mißtrauen betrat er mit ihr dasKing
um den Monumental Film in 6 Akten Her
zen die ſich gefunden zu ſehen

Wie ſchwer war es früher ſich dem geliedten
Mädchen zu nähern Aber die

find die Sitze eng es iſt dunkel und ſehr
warm

Jn Theos Unterbewußtfein immerten
phantaſtiſche Möglichkeiten Schon im erſten
Akt ſanken ſeine Hoffnungen Sie nahm den
Arm weg auf den er mit Deutlichkeit und An
dacht drückte Leiſe wagte er nur noch mit dem
Fuß nach links zu tippen Pardon, ſagte ſie
und es klang wie eine Kriegserklärung Be
täubt ſaß er da und grübelte und grübelte nach
den Gründen Konnte er ahnen daß gerade
dieſer Film ſeiner Diebe das Grab ſchaufelte

Lieſe Lietken fing an zu vergleichen O
dieſer Graf mit dem unwiderſtehlichen Geh
rock ein bißchen auf Taille unten ausge
ſchweift Produkt eines hochkultiviertenSchnei
ders Sein Zyulinder nach binten gekippt
krönt unerhörte berauſchende Vornehmheiten
Er drückt auf den Knopf und die Bedienten
fliegen Autos fahren vor Reitpferde werden
geſattelt Und doch heiratet er das arme Mäd
chen Er heiratet es obwohl ſeine Eltern
natürlich

Dieſe Dietken wiſcht ſich die Tränen Sie
fühlt mit dem Nähmädchen das erlauchte Glück
von einem ſolchen Manne geliebt zu werden
Einen ſolchen Mann der ſo lächeln kann ſo mit
weltmänniſcher Gelaſſenheit auf den elektri
ſchen Knopf drücken und dabei nach Juchten

kg Oder nach Veilchen Oder beides
zugleich

Sie wendet ſich ſchnuppernd von ihrem Nach
barn der ſie liebt aber nach Käſe Mettwurſt
und friſch gebranntem Kaffee riecht Wie ſollte
er anders Arbeitet er doch täglich acht Stun
den in dem Kolonial warengeſchäft F Meyer
en gros und en detail in der Leipziger Straße

Theo Stülpnagel es iſt aus mit dir
Du bift treu aber du trägft einen Gummikra

gen Du haſt ehrliche Abſichten aber ſchiefge
tretene Abſätze Nie hätteſt du dieſes Kinobillett
kaufen ſollen Lieſe Lietken wandert neben
dir Aber wie lange noch Jn ihrem Kopf ro
tieren gefährliche Pläne

Der Abſchied iſt mehrere Grad unter Null
Jn dieſer Nacht kann Lieſe Lietken nicht

ſchlafen Sie iſt innerlich aufgewühlt Em
pört gegen das Schickſal gegen Theo Stülpna
gel gegen Lieſe Lietken Nicht gegen ihre Per
ſon aber gegen ihren Namen Warum Lieſe
Warum nicht Lia Mia oder wenigſtens Mary
Und ſie beſchließt fortan ſich Liga zu nennen

Und Theo Stülpnagel Der muß verſchwin
den Aber nein das iſt gar nicht einmal nö
tig Er kann ruhig vorhanden ſein Nur
etwas mehr in den Hintergrund gerückt ſozu
ſagen als eiſerne Ration auf die ſie im äußer
ſten Notfall immer wieder zurückgreifen kann
Mit ſolchen ſtillen Reſerven läßt ſich der Kampf
ums Leben viel beſſer führen Und ſie will
kämpfen Sie weiß noch nicht genau wie aber
gekämpft ſollte werden
Uebermorgen tritt ſie ihren Urlaub an der

ihr als erſter Verkäuferin des großen Waren
hauſes jährlich einmal zuſteht Sie will nach
Leipzig fahren um eine Freundin zu beſuchen

Früher war ſie immer beſcheiden öritter
Klaſſe gefahren manchmal ſogar vierter Aber
da war ſie noch nicht zwanzig Jahre alt und
gänzlich unaufgeklärt

Dritter Klafſſe Was kann man da ſchon er
leben Es reiſen allerdings heute recht an
ſtändige Leute dritter Klaſſe Aus allen Ge
ſellſchaftskreiſen Geweſene Offiziere abge
baute hohe Beamte eigentlich lauter erſtklaſ
fige Menſchen Aber warum reiſen ſie dritter
Klaſſe Weil ſie kein Geld haben Und andiefem Mangel ſcheitert ihre Vornehmheit Sie
duften nicht mehr nach Veilchen haben ſogar
ſchiefgetretene Abſätze wie Theo Stülpnagel
und geben dem Ober keine Befehle Denn
e eſſen mitgebrachte Stullen Solche Be
lanntſchaften ſind zwecklos Da kann fie es
ruhig bei Theo Stülpnagel bewenden laſſen

Und nun macht ſie einen Plan von geradezu
kinotechniſcher Virtuoſität Sie wird zweiter
nein ſogar erſter Klaſſe nach Leipzig fahren

Wozu hat ſie auf der Sparkaſſe zweihundert
Mark im letzten Jahre zuſammengeſpart Es
t zwar wenig aber immerhin eine Grundlage

8 Betriebskapital ihres Unternehmens vor
äufig ausreichend

Und ſie ging hin und hob es ab Kaufte fich
in elegantes kleines Lederköfferchen hell
raun gelbe Meſſingbeſchläge und ein Billett

erſter Klaſſe von Berlin nach Leipzig
Erſte Klafſe
Das war die Welt nach der ihre Sehnſucht

chzte
Dort räkelt ſich die wahrhafte Vornehmheit

t roten Samtpolſtern oben gehäkelte weiße
eckchen wenn man geruhen ſollte das ge
legte Haupt u Dies war die Brut
itte eleganter blaſſer Männer herabgezogene
zundwinkel goldne Armbanduhr exakte Bü
lfalte Sie blicken gelangweilt zum Fenſter
naus oder blättern in einer Zeitſchrift
Mit Herzklopfen betritt Lieſe nein Lia den
jahnhof Es iſt noch ſehr früh An ihrer
leidung iſt nichts auszuſetzen Sie iſt von
ner zurückhaltenden Eleganz die ſie oft an
enden Demen enter Kriſe beobeehtet hat

Sollte noch jemand zweifeln ſo war das hell
braune Lederköfferchèn eine ſichere Legitimation
ibrer Zugehörigkeit zur bevorzugten Klaſſe

Da ſteht der Zug nach Leipzig Mit ſelbſt
verſtändlicher Gelaſſenheit Fet ſie an den dritt

Die ſind ſchon ziem
lich beſetzt Dort Erſte Klaſſe Aber der
Wagen iſt ganz leer Sollte nicht noch irgend

fortſchreitendeKultur erſann Abhilfe fie ſchuf das Kino dort
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Dame und der Dichterdie
Eine Rokoko Romanze von Fritz v Brieſen

Durch des Parks verträumte Wieſe
Droben der Kaſtanien Lichter
Kommt luſtwandelnd die Marquiſe
Mit dem Dichter

e ein wenig drob piquieret
ß juſt er der Held der Feder

W nicht ſo galant hofieret
ie ſonſt jeder

Und mit unruhevollem Herzen
Das ſo gern ſie ihm verſchriebe

Kommt ſie ſcheinbar nur im Scherzen
Auf die Liebe

Ob er liebe Ja gewißlich
Wen Die Frage ſei prekäre
Weil er was ein wenig mißlich
Drei verehre

So Des Weibes Pulſe jagen
Jn dem Buſen wogt s dem weißen
Darf man wie ſie ausſehn fragen

Wie ſie heißen

Wie ſie ausſehn O die eine
Mit den Augen märchenblauen
Anmut ſtrahlt wie ſie ſonſt keine
Aller Frauen

Und die Zweite Junger Glieder
Schneeig ſchmiegſam ſchlanke Blüte
Unterm Gürtel unterm Mieder
Aphrodite

Ach Die Dritte Hm die Dritte
Jſt bald ſpröd bald kokettierlich
Doch pardon das iſt jetzt Sitte
Ja natürlich

Und er ſchaut ſie an mit Lächeln
Sie verwirrt beſiegt ganz Bitte
Bin Jch noch ein haſtig Fächeln
Wohl die Dritte

Ja Doch gnädigſte Marquiſe
il vous plait was ich da ſagte

Nehmt nicht übel die Sottiſe
Die ich wagte

O abſcheulicher Geliebter
Zu ihm hin ſinkt ſie in Wehmut
Und den Kuß des Siegers gibt er
Jhrer Demut

Doch Monſieur liebt ja in Maſſe
Schluchzt ſie auf wie muß ich leiden
Dieſe andern o ich haſſe
Dieſe beiden

Lacht der Dichter Kind ich ſchwöre
Dieſes wirſt du bleiben laſſen
Müßteſt dich ja ſonſt auf Ehre
Selber haſſen

Wollte nur ins Herz dir ſchauen
Sehen wie dein Sinn gerichtet
Und ſo waren die drei Frauen

Nur gedichtet

Auf des Parks verträumter Wieſe
Droben der Geſtirne Lichter
Läßt ſich küſſen die Marquiſe
Von dem Dichter

Jſt kein bißchen mehr piquieret
Daß er kühl ſei wie nur einer
Er der ſie zur Liebe führet
Wie ſonſt keiner

V hnanhnh nrenecne enwo efn zwekker Wagen ſekn Nein es gibt
nur einen Beflommen ſteigt Liga ein Sinkt
in die roten Polfter Ah endlich Endlich
die andere Welt

Nun fehlen nur noch die Mitreiſenden Aber
auf der ganzen Strecke wird doch irgend jemand

Sie blickt zum Fenſter hinaus da Ganz
langer eleganter Mantel neueſter Schnitt
Strümpfe und Kravatte von gleicher Farbe
blaſſe ſchmale Hände

Erſte Klaſſe Fährt es Lia durch den Kopf
Und richtig Der Jüngling geht einmal an

ihrem Wagen entlang blickt in jedes Fenſter
öffnet dann die Tür ihres Abteils

Sie fühlt das ſie blaß wird aber ſeine welt
männiſche Gleichgültigkeit gibt ihr die Faſſung
wieder Lia erkennt ſofort daß er zu jenen
Begnadeten gehört die im Theater in den Lo
gen ſitzen Sekt trinken und nie den feingebau
ten Schuh durch den Straßenſchmutz zerren
Seine Fingernägel ſind durch jahrelange Hoch
glanzkultur zur höchſten Vollendung poliert

iaga atmet erregt und ringt nach Faſſung
Nur beherrſchen nur jetzt zum Ausdruck brin
gen daß man gewohnt iſt in dieſer Atmoſphäre
nervenaufreizender Vornehmheit zu atmen
Da fühlt ſie wie ſein Blick über ſie hingleitet
kühl und doch zündend ein Hauch aus jener
fremden erſehnten Welt

Noch zögert er Und dann bleiben feine
Augen an dem neuen hellbraunen Lederköffer
chen hängen Seine Miene bleibt unbeweglich
aber fie verrät Teilnahme Und dann bewegt
er die Lippen und ſpricht

Spricht mit Lia
Es iſt zwar nicht viel und etwas undeutlich

aber immerhin er ſagt Zieht s Jhnen
Nein danke, flüſtert Lia

Er drückt oben an den Klappen wendet ſich
dann halb um und Liga vernimmt

Kann ich die Dampfheizung
e bitte Sie können antwortete Lig etwas

uter
Sie verlängert den Satz mit Abſicht Er

ſoll nicht denken daß ſie nicht imſtande ſei län
gere wohlgebilbete Sätze hervorzubringen Es
iſt ihr im übrigen ganz gleich ob er nach rechts
oder nach links dreht

Plötzlich geſchieht es daß er ihr gegenüber
ſteht ſich verbeugt und ſeinen Namen murmelt

Verſtanden hat ſie nichts aber die Tatſache
bleibt beſtehen Er hat ſich verbeugt und er hat
auch gemurmelt Da hebt ſich magiſch bewegt
ihre Hand ihm entgegen Eine Sekunde fühlt
ſie daß es vielleicht nicht paſſend ſei nun aber
iſt es geſchehen ſie hat ihm die Hand gereicht

Und er neigt ſich ein wenig und küßt die
Hand

Lia ſchließt halb die Augen Schwindelge
fühl in den Schläfen War es ein Traum oder
hatte er wirklich

Brauſende Ströme entſchwollen der winzigen
Stelle die ſeine Lippen berührt hatten Es
war kein Traum es war ein Handkuß

O nein Es war viel mehr Dieſer Handkuß
weihte ihren Eintritt in die Welt der Rohr
plattenkoffer Sektkübel und hundertpferdigen
Autos Liga fühlte ſich mit einem Schlage zu
gehörig Jhre Befangenheit ſchwand ie
fand die Sprache wieder und plauderte Er
plauderte auch lächelte und glich immer mehr
dem Kinografen Ja er war vielleicht ſogar
ein wirklicher ſie hatte ja ſeinen Namen nicht
verſtanden

In Wittenberg hatte der Zug etwas längeren
Aufenthalt Da wollte ſie auf das Bahnhofs
poſtamt um der Freundin ihre Ankunft tele
graphiſch mitzuteilen Ob er vielleicht ſo lange
auf ihren Koffer achten wolle O gerne
ſagte er und lächelte

ſchwebte
Vta ging nicht über den Bahnſteig nein fie

Nicht nur weil das einen guten Ein
druck machte ſondern weil ſie wirklich von einer
ſchwebenden roſigen Wolke getragen wurde

So glücklich war ſie
Bis ſie wieder einſtieg
Von da an Nacht und Granuen
Erſt dachte ſie ſie hätte ſich geirrt Lief im

merzu durch den Wagen erſter Klaſſe Es
war kein Menſch in dem ganzen Wagen Kein
Graf auch kein Köfferchen Die Räder began
nen zu rollen als ſie noch immer im Gang um
herirrte Da fiel ihr Blick auf die Straße die
vom Bahnſteig in die Stadt führte Da Wahr
haftig mitten im Menſchenſtrom der lange
elegante Reiſemantel Strümpfe und Krawatte
von gleicher Farbe und in den feinen ſchmalen
Händen mit den überkultivierten Fingern ihr
hellbraunes Köfferchen

Lia ſtand erſtarrt am Fenſter Von ſchreckli
chem Schmerz gewürgt Das Köfferchen war
verloren Aber das war nicht das Schlimmſte
Sie hatte noch viel mehr verloren den Glau
ben an die erſte Klaſſe

Willy
Skizze aus dem Straßenleben

von Marie Gerbrandt
Man ſah daß der Wagen der Elektriſchen

ſtark gebremſt wurde Ein Schmerzensſchrei
übertönt vom Quietſchen der Schienen der
Wagen hielt und quer vor ihm lag hinge
ſtreckt der Körper eines etwa elfjährigen
Knaben

Ein Kind überfahren Ein lahmes Kind
Da liegt ja ſeine Krücke Na ja die

Elektriſche heutzutage Ueberhaupt unſere
Verkehrsverhältniſſe Kein Beamter hat
mehr nötig aufzupaſſen Man ſollte den Kerl
herunterreißen und verprügeln

Die ſchnell verſammelte und ſich jeden
Augenblick vergrößernde Menſchenmenge ver
ging ſich in dieſen Ausrufen und nahm eine
bedrohliche Haltung gegen den Fahrer ein
Totenbleich ſtarrte der Mann auf das ange
richtete Unglück Mitleidige hatten den Kna
ben aufgehoben der welk und leblos in ne
Armen lag Von der einen Schläfe rieſelte
Blut Der erſte Menſch den der Wagenlenker
überfahren hatte Alſo hatte es ihn doch er
eilt Seine ſtete Furcht die ihn tagsüber nie
verließ und ihn nachts im Traum erſchreckte
Und heute war gerade Lohntag er hatte
ſeinem Jungen ein kleines Geſchenk mit
bringen wollen um das er lange gequält
für die Frau etwas Kaffee für ſie alle ein

weni leiſch Schreck und Verzweiflung in
des Mannes Jnnern wandelten zu Hohn Er
einen Freudenabend feiern Er war gerichtet
erledigt unbrauchbar vor den Vorgeſetz
ten

Ein Sipobeamter war bereits am Tatort
erſchienen notierte die Nummer des Wagens
fragte den Fahrer nach ſeinem Namen
Sahen Sie denn das Kind nicht fragte er

und die Menge war verſtummt um die Ant
wort zu hören die ihr ſchon jetzt halb und
halb eine leere Ausrede war

Doch ich bremſte ja auch
Aber nicht früh genug
Er hätte noch hinüberkommen müſſen

Er iſt doch aber nicht hinübergekommen
Sie haben zu ſpät gebremſt

Zwanzig Stimmen riefen dasſelbe was
der Sipomann eben geſagt hatte

Er fiel von ſelber hin, entgegnete der
Fahrer und blickte mit angſtſtarren Augen
um ſich

Hohn und Unglauben ſtanden auf den
meiſten Geſichtern Er hatte es nicht anders
erwartet Von ſelber hingefallen Gerade
auf den Schienen Ausreden müſſen ſein
Man runter mit ihm und einen gehörigen
Denkzettel wurden Stimmen laut Plötz
lich rief eine jubelnde Mädchenſtimme Er
lebt

Der verunglückte Knabe hatte die Augen
aufgeſchlagen Sie waren dunkel umflort
Wie aus weiter weiter Todesferne zurück
kehrend nahm er die Dinge um ſich her wahr
Jetzt ſah er einen Mann weit vorgebeugt die
angſtweiten Augen in ſein Geſicht gebohrt und
er lächelte ihm zu

O Gott So ein e Dierauen waren gerührt zärtlich einigere auf den Wagenlenker ob der ſich auch

in Grund und Boden ſchäme ob dieſer Güte
Der Sipobeamte beugte ſich über den Ver

unglückten Biſt du ſchon klar bei Verſtand
Kannſt du dich beſinnen was mit dir

ſchehen iſt Weißt du wie es kam daß du
überfahren wurdeſt

Der Knabe nickte Sein bleiches Geſichtchen
ſpiegelte Verſtändnis und Nachdenken Er
warf einen Blick auf den Fahrer daß den ein
Gedanke durchblitzte etwa wie Gott ſei ge
rechtbis fiel hin, ſagte die bebende Kinder

ſtimme Die Krücke glitt mir aus und ich
fiel hin Sonſt wäre ich leicht hal
leicht rübergekommen

Sein Köpfchen wankte er ſank aufs neue
in Ohnmacht Der Rettungswagen langte an
un d man hob ihn hinein Die Menge war
völlig kleinlaut geworden Es fielen Bemer
kungen die ganz das Gegenteil von dem be
kundeten was man vorhin geäußert hatte
Der Sicherheitsbeamte winkte daß die Elek
triſche hinter der bereits andere warteten
weirer fahren dürfe

Des Lenkers Blick war von Tränen ver
dunkelt aber es war als ob eine linde Hand

all das wilde Toben in ſeinem Jnnern geſtillt
hätte Etwas Jubilierendes war in ihm das
immerzu ſang Ein Krüppel und doch ein
kleiner Held ein Aufrechter der ſich zu ſeiner
Tat bekennt

Und die Stunde des Schreckens behielt für
ihn ein Goldblinken im Grau ſeines ganzen
künftigen Berufslebens

Buntes Allerlei
Der Gipfel der Galanterie

Der amerikaniſche Botſchafter J H Choate
der lange Jahre hindurch die Vereinigten
Staaten in London vertreten hat war nicht
nur ein ausgezeichneter Diplomat ſondern
auch ein galanter Kavalier von vielen Graden
Kurz nachdem er ein junges Mädchen als
Gattin heimgeführt hatte wurde er bei einer
großen Feſttafel gefragt wer er am liebſten
ſein möchte wenn er nicht der Botſchafter
Choate wäre Darauf erhob er fich von
ſeinem Stuhl verbeugte ſich leicht gegen das
andere Ende der Tafel an dem feine junge
Frau ſaß und ſagte Der zweite Mann
meiner Frau 0
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Der beſcheidene Corot Der Maler Alfred
Stevens machte eines Tages Corot VPorwürfe
daß er den Markt verſchlechtere Sie malen
zü viel Bilder ſagte er zu ihm und Sie
geben Jhre Werke für 200 Fres das Stück
fort Warum tun Sie das Jch male weil
es mir Spaß macht erwiderte Corot be
ſcheiden Und ſelbſt wenn man mir 200
Fres für ein Bild gibt ſo halte ich das
eigentlich noch für einen Diebſtahl denn für
ſein Vergnügen darf man ſich doch nicht be
zahlen laſſen

Aus alter Zeit Ein reicher geiziger Dom
herr glaubte mit Liſt ſeine Goldſchätze am
ſicherſten verwahren zu können Er verbarg
ſie in einer Lade die er mit folgender Jn
ſchrift verſah Der Herr iſt an dieſem Orte
Der Kirchendiener aber hatte den Vorgang be
obachtet ſchlich ſich in der Nacht an die Lade
entwendete den Schatz und erſetzte die erſte
Jnſchrift durch eine neue Der Herr iſt auf
erſtanden und nicht hier

Die Unglücksraben Dem Seethaler
ſchreibt man vom Hallwylerſee Schweiz
Durch Nahrungsſorgen gequält verſammeln
ſich in unſerem Tal die Raben jeden Winter
zu mächtigen Scharen Sie halten ſich gerne
im Erlenhölzli bei der Seeroſe in Meiſter
ſchwanden auf und laſſen ihr jämmerliches Ge
kreiſche weithin vernehmen Vor kurzem fand
man nun die ſchwarzen Geſellen ſtatt Bäume
beſetzend und Wieſen belagernd verunglückt im
See 300 bis 400 Rabenleichen wurden in die
Nähe des Ufers geſpült Die armen Tiere ſind
wahrſcheinlich während der Nacht aufgeſchreckt
worden worauf ſie ſich im Nebel nicht mehr
orientieren konnten
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Unsere Afeljers zur Herstellung feiner Damen Bett und Tiscwäsche haben monatelang fieberhaft gearbeitet so daß wir in der Lage sind
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Besuchen Sie uns wir bieten enorme Vorteſſel

GARDINEN IEPPICHE HANDARBEITEN
aTui garnitur a Kaffeedecke gerolss 130 si si

e Kente und hobem e 7 Wir veronsfalfen im Rahmen unserer Nasstegner IDoche einen großen Sonder Verkauf e e Hin äue h 800
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